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Einrichtung zuséatzlicher Kinderbetreuungsplatze als Interimslésung

Bisherige Beschliusse im Gemeinderat / Ausschuss fir Umwelt und Technik / Verwaltungs-
ausschuss zum Themaam ..........................

Der Gemeinderat hat zu entscheiden, ob tber die in der Bedarfsplanung 2024 enthaltenen
Gruppen hinaus kurzfristig eine weitere tUber dreijahrigen-Gruppe eingerichtet werden soll.

Sachdarstellung:

Die kurzfristige Einrichtung einer weiteren tber dreijahrigen Gruppe wirde einen Puffer
schaffen:

e Die Zahl der U3-Platze wiirde weiter erhoht. Es konnten gesamtstadtisch 385 Platze
angeboten werden, sodass damit der geplante Bedarf fiir die 3 Jahre sicher erflillt
werden kann.

e Es konnte damit sichergestellt werden, dass U3-Kinder, die in der Kernstadt wohnen
und keinen Platz in einer Einrichtung in der Kernstadt finden, tatsachlich eine
Mdglichkeit haben in eine Einrichtung in einem Teilort auszuweichen.

o Die zusatzliche Gruppe wiirde dazu fihren, dass in anderen Einrichtungen einige
Kinder altersgemischt betreut werden kdnnten. Dadurch wiirde die unter 3jahrigen
Betreuung gesamtstadtisch verbessert werden.

e Die U3- Gruppe kann voriibergehend eingerichtet werden und kann entfallen, wenn
durch Bau einer dritten Kita fur die Kernstadt mittelfristig alle in der Bedarfsplanung
2024 beschriebenen weiteren Bedarfe gedeckt werden kdnnen.

e FUr die praktische Umsetzbarkeit kommt es zum einen darauf am. dass die Gruppe
baulich schnell umsetzbar ist. Noch bedeutsamer ist jedoch, dass die Padagogik und
das Personal zeitnah realisiert werden kdnnen. Die Qualitéat der Betreuung kann
insbesondere dadurch erzielt werden, dass auf das padagogische Konzept und auf
das vorhandene Personal zugegriffen werden kann. Mit dem Kitatrager katholische
Seelsorgeeinheit und die Einrichtung einer zusatzlichen Gruppe in Ergédnzung zu den
Standorten Behla oder auch Mundelfingen abgestimmt. Hier kdnnte zeithah mit dem
bereits vorhandenen Personal ankniipfend an das vorhandene padagogische
Konzept gestartet werden. Im Gesamtpersonalkorper des Tragers ist bereits Personal
fur eine solche zusétzliche Gruppe vorhanden.

A. Kindertagesstatten-Bedarfsplanung

Am 14.12.2023 hat der Gemeinderat die Kindergartenbedarfsplanung 2024 beraten und
beschlossen. Sobald alle in der Kinderbedarfsplanung enthaltenen Gruppen realisiert sind,
kann der Bedarf bei gesamtstadtischer Betrachtung im gesamten dreijdhrigen
Planungszeitraum gedeckt werden. Der Rechtsanspruch auf Kinderbetreuung kann insoweit,
wenn auch knapp abgedeckt werden. Nach der Bedarfsplanung besteht ein ungedeckter
Bedarf in der Kernstadt, der Bedarf an GT-Platzen ist jedenfalls mittelfristig nicht gedeckt und



mittelfristig wird die Zahl der U3-Platze den Bedarf nicht decken:
In  der Hufinger Kernstadt wird das Kindergartenjahr 09/2025 bis 08/2026
Kinderbetreuungsplatze U3 in der GréRenordnung einer weiteren Gruppe bendtigen.
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Ortliche Bedarfsplanung 2024

Bedarfsplanung U3- Platze Hufmgen 12/2023
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Bedarfsplanung U3-Plitze Kernstadt 12/2023
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Da die Kindertagesstéatte Sankt Verena unter Druck steht, soll mittelfristig eine Gruppe U3 vom
Kindergarten St. Verena an einen vom Gemeinderat zu entscheidenden Standort gesetzt
werden. Der freiwerdende Gruppenraum wird dann zur Schaffung des notwendigen
Raumprogramms im Kita-Geb&aude an der FriedensstraRe genutzt werden kénnen und auch
genutzt werden mussen. Hier besteht bekanntermal3en Handlungsbedarf.

Die Verwaltung geht davon aus, dass es zukiinftig eine wachsende Nachfrage nach Betreuung
fur unter 3jahrige geben wird. Der gesellschaftliche Trend zur U3-Betreuung wird sich

fortsetzen.




Der Trend zur Ganztagesbetreuung setzt sich fort.
B. Aktueller Stand der Vorberatungen

In den letzten Gemeinderatssitzungen mit Uberlegungen und Vorschlagen zur kiinftigen
Kindergartenentwicklung in Hifingen, konnte kein Beschluss gefasst werden. Festzustellen
ist, dass vom Gemeinderat ein Kindergarten an der Lucian-Reich-Schule (im Gebaude der
Sauna) nicht gewiinscht ist und dass das Vergabeverfahren fiir einen Kindergarten im
Ziegeleschle beendet wurde.

Diese Situation 6ffnet nun wieder den Status, dass in alle Richtungen griindlich gedacht
werden kann und muss, da der Gemeinderat in dieser wichtigen Angelegenheit keine zu
vorschnelle Entscheidung treffen wolle.

Der Gemeinderat hat den Wunsch zu einer interimen Losung geaufert und das die
Verwaltung hierzu einen entsprechenden Vorschlag erbringen soll. Somit soll zum einen der
anfallende Bedarf im Zeitraum der Kindergartenbedarfsplanung kurzfristig gedeckt werden
und dem Gemeinderat geniigend Zeit einrGumen, um sich mit diesem Thema erneut und
ohne Zeitdruck, beispielsweise im Rahmen einer Klausurtagung, ausfuhrlich hiermit zu
befassen.

Auch die Bildung eines Arbeitskreises mit Vertretern der Fraktionen wére fir die Erarbeitung
von Vorschlagen denkbar.

C. Alternativen

la. Alternative) Erweiterung St. Georq, Behla — Bewegungsraum als Container-
Erweiterung

Im Kindergarten St. Georg in Behla ware es mdglich den vorhandenen Bewegungsraum zu
einer Regelgruppe fur Kinder Gber 3 Jahren umzuwidmen. Hierdurch kénnten aus dem
Stehgreif Platze fur 25 Kinder entstehen. Durch die gute Verwendbarkeit des vorhandenen
Bewegungsraumes, waren kaum bauliche Malinahmen notwendig.

Ein Einblick in den Bewegungsraum der Kita St. Georg.



Da die Bewegung jedoch Teil des padagogischen Konzeptes ist und nicht wegfallen darf,
koénnte ein Bewegungsraum durch eine Containerldsung schnell und kostengtinstig an das
Gebaude angegliedert werden. Mit entsprechenden Unterbau/Fundamenten waren die
Container schnell platziert.

i P AR <
Die Ebenerdigkeit ermoglicht einen direkten Zugang zum neuen Bewegungsraum.

Mit Beschluss des Gemeinderates kénnte diese Losung bereits zum 01.09.2024 umgesetzt
werden und die gewilnschte Entlastung sehr zeitnah mit sich bringen.

Weiter ware vom Gemeinderat festzulegen, ob bei entsprechendem Beschluss, die
Container der Interimslosung gekauft oder gemietet werden sollen. Aufgrund der vielfaltigen
Moglichkeiten zur Nachnutzung und den stetigen Preissteigerungen empfiehlt die Verwaltung
den Kauf dieser Container.



Auch die anzuschaffende Ausstattung fir den neugeschaffenen Kindergartenraum ware
ebenfalls in jedem Falle weiter verwendbar, wenn der Gemeinderat den Beschluss fir eine
dauerhafte Losung in der Kernstadt gefasst hat.

Kosten
Die Kosten fir den Kauf einer gebrauchten und gut erhaltenen Container-Anlage in der Grol3e

12 x 6 m”2, belaufen sich fertig aufgestellt und angeschlossen auf ca. 160.000,00 € brutto.
Mdgliche Standorte sind im Plan eingezeichnet.

1b. Alternative: Erweiterung St. Georq, Behla — bauliche Erweiterung

Im Kindergarten St. Georg wére es durch eine bauliche Mal3nahme maglich, 2 weitere
Gruppen zu schaffen. Hierdurch wirden dauerhaft min. 40 zuséatzliche Platze am Standort
Behla entstehen. Die Sicherstellung eines Platzangebotes in Kernstadtnéhe wirde
mittelfristig bestehen.

Die Dauer der MalRBnahme wird auf 14-16 Monate, ab Beschlussfassung, geschatzt.

Auch diese Option raumt dem Gemeinderat Zeit fur eine Neubetrachtung des Themas
~Kernstadt-Kindertagesstatte“ ein.

Kosten
Nach Uberschlagiger Grobkostenschéatzung des Blros Streit wird fir die Erweiterung von 2
Gruppen von Herstellungskosten in Hohe von 698.000,00€ ausgegangen.



Projekt: 2024-003 Stadt Hlfingen, Erweiterung KiTa Behla 18.01.2024

LV: Kosten fiir Erweiterung KiTa Behla um 2 Gruppen, Entwurf Nr. 2 Seite 10
Zusammenfassung
Titel 1. ROHBAUARBEITEN 119.959,60 €
Titel 2. HOLZBAUARBEITEN 4335460 €
Tite! 3. Klempnerarbeiten 2222420 €
Titel 4. FENSTERBAUARBEITEN HolzfAlu 37.700,00 €
Titel 5. Rolladenarbeiten, Sonnenschuiz 14.100,00 €
Tite! 8. ELEKTROARBEITEN 27.500,00 €
Tite! 7. PHOTOVOLTAIKPFLICHT 17.600,00 €
Titel 8. SANITARARBEITEN 16.960,00 €
Titel 8. HEIZUNGSBAUARBEITEN 13.598.60 €
Tite! 10. Putz- u. Stuckarbeiten, 15.884,16 €
Tite! 11, ESTRICHARBEITEN 6.563,40 €
Tiel 12. Flissen- und Piattenarbeiten 4.107,30 €
Titel 13. SCHREINERARBEITEN TUREN 4.758,00 €
Titel 14, Akkustikdecken 40.081,20 €
Tite! 15. \aler- und Lackierarbeiten 19.312,50€
Titel 16, BODENBELAGSARBEITEN 15.102,50 €
Titel 17. ERSCHLIESSUNGSKOSTEN u, GEBUHREN 6.652,00€
Titei 18. AUSSENANLAGE 19.787.00 €
Titel 19, AUSSTATTUNG 23.700,00€
Titel 20, STATIK 17.000,00 €
Titel 21. FACHPLANUNG HAUSTECHNIK 19.050.,00 €
Tite! 22, PLANUNG + BAULEITUNG 61.240,00 €
Titel 23. Unvorhergesehenes 20.000,00 €
Gesamt netto 586.245,05 €
zzgl, 18.0 % MwSt, 111.386.,56 €

Gesamt bruito 697.631.61 €
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2. Alternative: Waldkindergarten in der Kernstadt

Aus dem Gemeinderat kam ebenfalls der Impuls die Idee mit einem Waldkindergarten in der
Kernstadt zu verfolgen.

Hierflr wirde sich ein gemeindeeigenes Waldgrundstiick beim Rémerbad eignen. Allerdings
musste hier noch ein Tréager gesucht werden.
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3. Alternative: Rathaus Mundelfingen

Fur die Erweiterung des Kindergartens St. Theresia in Mundelfingen ist eine Gruppe
interimsweise in das Rathausgebdude eingezogen. Zu diesem Zweck wurden die
verwendeten Raume umgewidmet und baulich hierflr angepasst.

Grundsatzlich ist die Genehmigung fur die Unterbringung im Mundelfinger Rathaus auf ein
Jahr befristet. Der Ortsvorsteher Michael Jerg bot jedoch an, dass die Rdume weitere 1-1,5
Jahre vom Kindergarten genutzt werden kénnten. Da die baulichen Anpassungen bereits
vorhanden sind, wirden keine Kosten flr eine weitere Gruppe in Mundelfingen entstehen
und zusatzliche Platze anbieten.

Nach Ricksprache mit dem Trager wurde signalisiert, dass dieses Vorhaben durchaus
personell und organisatorisch denkbar ist. Der Genehmigungsprozess wirde 6-8 Wochen
andauern, um die Nutzungsdauer zu verlangern.

Die Sanitar- und Elektroarbeiten in St. Theresia sind soweit abgeschlossen und der Estrich
wird im Februar eingebaut. Der Abschluss der restlichen Baumafnahmen und der damit
verbundene Umzug in die umgebauten Raumlichkeiten von St. Theresia sind im Mai 2024
geplant. Somit ware genltigend Zeit vorhanden, um die Verlangerung der Genehmigung zu
beantragen. Zum 01.09.2024 ware in Mundelfingen somit eine weitere Gruppe mdglich.

4. Alternative: Containerldsungen

In der GR-Sitzung am 26.10.2023 wurde eine interimsweise Containerlésung auf den vier
unbebauten Grundstiicken (FIst. Nr. 2624/17, 2624/18, 2624/19 und 2624/20) in der
FriedenstralRe oder auf einem anderen Grundstiick vorgeschlagen.

i)

a) Miete von 28 Containern fur 36 Monate, 2-geschof3ig, ohne Aufzug:
28 Container mieten fur 36 Monate, 2-geschol3ig, ohne Aufzug

+ Nebenkosten: Fundamente, Kiesplanum, Entwésserung (RW + SW) Hauptzuleitung von
Strom und Wasser, Warmepumpe fir Heizung, 12 Mitarbeiterparkplatze geschottert, Zufahrt
geschottert, Bauzaun um die Anlage, EDV + Telefon, Stauschranke, Garderoben, Mébel
(Speiseraum, Gruppenraume, Buro), Spielgerdte fir aufen, Endreinigung, Planung +
Bauleitung, Statik, Gebihren (Baugenehmigung; Vermesser etc.), Rickbau der kompletten
Anlage.

Kosten fur Miete + vorgenannte Nebenkosten 1,505 Mio. € incl.
Mwst



Landeszuschuss Miete

Nach der bisherigen VwV Investitionen Kinderbetreuungsfinanzierung 2020-2021 wurde die
Miete von Containern nicht gefordert. Da die neue VwV Investitionen
Kinderbetreuungsfinanzierung noch nicht vorliegt, ist unklar ob die Miete von Containern
gefordert wird.

b) Kauf von 28 Containern, 2-geschof3ig, ohne Aufzug und spéatere weitere Verwendung
28 Container kaufen

+ Nebenkosten: Fundamente, Kiesplanum, Entwasserung (RW + SW) Hauptzuleitung von
Strom und Wasser, Warmepumpe fur Heizung, 12 Mitarbeiterparkplatze geschottert, Zufahrt
geschottert, Bauzaun um die Anlage, EDV + Telefon, Stauschranke, Garderoben, Mébel
(Speiseraum, Gruppenraume, Buro), Spielgerate fir auflen, Endreinigung, Planung +
Bauleitung, Statik, Gebiihren (Baugenehmigung; Vermesser etc.), Riickbau der kompletten
Anlage.

Kosten fur Kauf + vorgenannte Nebenkosten 2,341 Mio €, incl.
Mwst

Landeszuschuss Kauf

Nach der bisherigen VwV Investitionen Kinderbetreuungsfinanzierung 2020-2021 wurde der
Kauf von Containern gefordert. Voraussetzung war zusatzlich eine
Zweckdienlichkeitserklarung des Containerherstellers, dass die Container 25 Jahre lang
halten. Das Regierungsprasidium hat darauf hingewiesen, dass es sich um
Einzelfallentscheidung  gehandelt  hat. Da die neue  VwV  Investitionen
Kinderbetreuungsfinanzierung noch nicht vorliegt, ist unklar ob der Kauf von Containern
gefordert wird.

Das Investitionsprogramm des Bundes zur Kinderbetreuungsfinanzierung 2020-2021 ist
geschlossen. Antrage zu diesem Programm werden nicht mehr entgegengenommen.



5. Alternative: Containerldsungen Bauamt

3-Gruppen KITA in Modulbauweise, 33 Stk. L= 36,05m B= 18,00m Gebaudeflache ca. 590m”2

3505

- Treppenhaus in F90
-Flure in F30
- Decke uber EG in F30

#F &

ERDGESCHOSS
M. =1:100

a) Miete von 33 Containern fur 36 Monate, 1-geschof3ig:
33 Container mieten fur 60 Monate, 1-geschof3ig, ohne Aufzug

+ Nebenkosten: Fundamente, Kiesplanum, Entwéasserung (RW + SW) Hauptzuleitung von
Strom und Wasser, Warmepumpe fir Heizung, 12 Mitarbeiterparkplatze geschottert, Zufahrt
geschottert, Bauzaun um die Anlage, EDV + Telefon, Stauschranke, Garderoben, Mébel
(Speiseraum, Gruppenraume, BUlro), Spielgerate fir auen, Endreinigung, Planung +
Bauleitung, Statik, Geblihren (Baugenehmigung; Vermesser etc.),

Kosten fir Miete 1.314.000,00 € Netto
+ vorgenannte Nebenkosten 120.000,00 € Netto
Fracht

Montage der Module

Kran + Geristkosten 71.250,00 € Netto
Rucktransport

Kran + Geristkosten

Demontage der Module u. Endreinigung 57.430,00 € Netto
Gesamtkosten: 1.859.589,20 € Brutto

b) Kauf von 33 Containern, 1-geschol3ig, ohne Aufzug und spéatere weitere Verwendung
3-Gruppen-KITA in Modulbauweise, ca. 590 m2, Neuproduktion
+ Nebenkosten: Fundamente, Kiesplanum, Entwasserung (RW + SW) Hauptzuleitung von

Strom und Wasser, Warmepumpe fur Heizung, 12 Mitarbeiterparkplatze geschottert, Zufahrt
geschottert, Bauzaun um die Anlage, EDV + Telefon, Stauschranke, Garderoben, Mébel



(Speiseraum, Gruppenrdume, Biro), Spielgerate fur auf3en, Planung + Bauleitung, Statik,
Gebuihren (Baugenehmigung; Vermesser etc.)

Kosten fir Kauf 1.314.000,00 € Netto

+ vorgenannte Nebenkosten 120.000,00 € Netto.
Fracht

Montage der Module

Kran + Gertlistkosten 71.250,00 € Netto.

Gesamtkosten: 1.791.247,50 € Brutto

D. Stellungnahme der Verwaltung

Die, in der Vorlage durch das Bauamt dargestellten baulichen Umsetzungsmoglichkeiten
zeigen auf, dass es unterschiedliche Ansatze gibt. Aus Sicht der Verwaltung sollte eine
Variante gewahlt werden, die schnell umsetzbar ist. Entscheidend ist, dass es auch
hinsichtlich Padagogik und Personal eine qualitativ gute und gleichfalls schnelle
Umsetzbarkeit gegeben sein muss.

Bei der Erweiterung der Einrichtungen entweder in Behla oder in Mundelfingen um eine
Gruppe handelt es sich um zwei Alternativen (1a und 3), die binnen weniger Wochen baulich
umsetzbar sind und vergleichsweise geringe Kosten auslésen. Entscheidend ist jedoch, dass
der Kindergartentrager fur eine zusatzliche Gruppe in einer dieser beiden Einrichtungen
neben der Padagogik auch bereits das Personal zur Verfiigung hat, so das unmittelbar mit
der Umsetzung begonnen werden kann.

Aus Sicht der Verwaltung sollte als nachster Schritt entweder in Behla oder als Alternative in
Mundelfingen eine zusatzliche Gruppe eingerichtet werden. Fir Mundelfingen spricht die
nochmals bessere Kostensituation und die schnelle Umsetzbarkeit. Fir Behla spricht in der
Variante 1la ebenfalls eine sehr gute Kostensituation und die geringep Entfernung fur
Familien aus der Kernstadt, die fir ihre Kinder aus Kapazitatsgriinden ausweichen. Aus
Sicht der Verwaltung bietet die Alternative 1a das beste Gesamtpaket, um schnell und sicher
eine vorubergehende Gruppe einzurichten.

Beschlussvorschlag:

1. Zur Schaffung einer zuséatzlichen U3-Gruppe wird die Variante 1a - Erweiterung St.
Georg, Behla - Bewegungsraum als Container-Erweiterung- weiterverfolgt.

2. Die Verwaltung wird beauftragt, die fur die Alternative 1a notwendigen Container zu
kaufen.

Anlagen:

Anlage Top 8, PP KitaBedarfsplan GR vom 01.02.24



	Beratungsfolge
	Sachverhalt
	Beschlußvorschlag

